
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 



 

 

 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der  

Marktgemeinde Straning-Grafenberg! 
 

Das Jahr 2025 ist schon fast wieder zu Ende. 

Es freut mich, dass in den letzten Wochen und Monaten viele 

Veranstaltungen unserer Vereine und Organisationen stattgefunden haben. 

Jedes Fest ist ein besonderer Tag in unserer Gemeinde, der die 

Gemeinschaft stärkt.  
 

Um den Anteil der Eigenversorgung mit Strom zu erhöhen wurde im Bauhof auf dem neu errichteten 

Pultdach eine PV-Anlage mit Batteriespeicher installiert. Auf dem Flachdach des Dorfhauses im 

Wartberg wurde ebenfalls eine PV-Anlage mit Batteriespeicher vor kurzem in Betrieb genommen.  

 

Sperrmüll: Bitte kein Eisen vor das Grundstück stellen. Eisen wird schon seit längerer Zeit nicht 

mitgenommen und gehört in den Eisencontainer, welcher am Bauhof Straning steht. In welchem leider 

auch immer wieder Plastik, Holz und Restmüll entsorgt wird, was verboten ist und ab nächstem Jahr 

auch videoüberwacht wird. 

 

Ich möchte mich bei den Bewohnern bedanken, die es ermöglicht haben ein paar neue Bauplätze für 

unsere Jugend zu schaffen. 

Um der sinkenden Einwohnerzahl gegen zu steuern wäre es aber notwendig, noch einige kleinere 

Flächen in jeder KG im Anschluss von Bauland der Gemeinde zur Verfügung zu stellen. Es besteht die 

Möglichkeit des Grundtausches oder Verkauf. Zur Zeit ist es leider nicht möglich neuen Wohnraum zu 

schaffen, da niemand was verkaufen oder tauschen möchte.   
 

Das zu Ende gehende Jahr hat uns zum Glück von Unwettern verschont. Auch die Wein- und Feldernte 

dürfte zufriedenstellend ausgefallen sein.  
 

NUR für Straning: 

In der Blattmitte finden Sie Informationsmaterial über den geplanten Glasfaserausbau von 

Kabelplus (NUR FÜR STRANING). Sie können bereits ihre Anmeldung zur Infrastruktur-

Errichtung – wenn noch nicht erfolgt - anmelden, denn erst wenn es genügend Anmeldungen 

gibt, startet Kabelplus mit der Errichtung.  

DAHER: je schneller ausreichend Anmeldungen einlangen – desto früher wird mit den 

Errichtungsarbeiten begonnen. 
 

Auch heuer möchte ich mich wieder ganz besonderes bei den Freiwilligen Feuerwehren, den Vereinen 

wie Sportverein, der Jugend, die Musikkapelle, usw. und den vielen Freiwilligen in der Großgemeinde 

bedanken, die das ganze Jahr über ihre Zeit und Kraft zum Wohle aller aufbringen. 

Ich wünsche Ihnen, Ihren Familien und Freunden im Namen des Gemeinderates und der Bediensteten 

unserer Gemeinde ein stimmungsvolles Weihnachtsfest und ein gesundes, gutes neues Jahr 2026 
 

 

Euer Bürgermeister 
 

 
 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Impressum: Für den Inhalt verantwortlich:  Bgm. Andreas Fleischl 
 Die Gemeindezeitung wird kostenlos verteilt. 

 

 

 



 
 
 

Voranschlag 2026 
 

Vorhaben: 
 

PV-Anlage Dorfhaus Wartberg 45.000,00 
Volleyballplatz in Straning 30.000,00 
Gemeindestraßenbau 80.000,00 
Güterwegerhaltung 14.000,00 
Ankauf Traktor 100.000,00 
 

Schuldenstand: 
 

Stand Ende 2025 3.381.000,00 
Tilgung 2026 197.200,00 
Zinsen 2026 106.800,00 
Stand Ende 2026 3.183.800,00 
 

 

gelbe Säcke 
 

Die gelben Säcke für das Jahr 2026 werden im 

Dezember 2025 verteilt. 

Für jene Haushalte, wo im Zuge der allgemeinen 

Verteilung niemand angetroffen wird, sind die 

gelben Säcke am Gemeindeamt abzuholen. 
 

 
 

 

„Schnupperticket“ 
 

Die beiden „Schnuppertickets“ (Klimatickets) 
können auch im Jahr 2026 bei der Gemeinde 
ausgeliehen werden: pro Person höchstens zwei 
aufeinander folgende Tage. 
Online-Reservierung: auf der Gemeinde-
homepage (www.straning-grafenberg.at) unter 
„Aktuelles“ – „Schnupperticket“, einem Klick auf 
„Hier gelangen Sie auf den Kalender…“ und unter 
„Hier geht’s zur Anmeldung“ kann reserviert 
werden. Hier sieht man auch, wer die Tickets am 
Vortag bzw. am Tag danach hat (für eine 
einfachere Übergabe). 

 

Schneeräumung und Streupflicht 
 

Im Ortsgebiet müssen Eigentümerinnen/Eigen-

tümer von Liegenschaften zwischen 6 und 22 

Uhr Gehsteige und Gehwege entlang ihrer 

gesamten Liegenschaft von Schnee räumen. 

Bei Schnee und Glatteis müssen sie diese auch 

streuen. Ist kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, 

muss der Straßenrand in der Breite von 1 m 

geräumt und bestreut werden. Weiters müssen 

Eigentümerinnen/Eigentümer dafür sorgen, 

dass Schneewechten und Eisbildungen von den 

Dächern ihrer an der Straße gelegenen 

Gebäude entfernt werden.  

Durch die Schneeräumung und die Entfernung 

von Dachlawinen dürfen andere Straßen-

benützerinnen/Straßenbenützer nicht gefährdet 

oder behindert werden; nötigenfalls müssen die 

gefährdeten Straßenstellen während der 

Entfernung von Schnee und Eis abgeschrankt 

oder geeignet gekennzeichnet werden. Das 

Aufstellen von Warnhinweisen (z.B. „Achtung 

Rutschgefahr“) oder Latten sind immer nur 

Sofortmaßnahmen und entbindet den 

Eigentümer/die Eigentümerin nicht von der 

ordnungsgemäßen Reinigung.  

Wird die Schneeräumung und die Entfernung 

von Dachlawinen z.B. einem Schneeräumungs-

unternehmen übertragen, treffen diese die 

genannten Pflichten. 

Rechtsgrundlage: § 93 Straßenverkehrsordnung 
 

 

 

Hundeabmeldung 
 

Wer einen Hund abgibt oder der Hund verendet, 
muss dies unverzüglich schriftlich (Formular 
auf der Gemeindehomepage) am Gemeinde-
amt melden. 
Die Vorschreibung der Hundeabgabe erfolgt 
jährlich mit der allgemeinen Abgaben-
vorschreibung für das 1. Quartal. Wenn die 
Abmeldung verspätet einlangt (nach dem 20. 
Jänner) und die Vorschreibung bereits erfolgte, 
ist die Hundeabgabe für das laufende Jahr noch 
zu entrichten. Auch wenn der Hund unmittelbar 
nach der Vorschreibung verendet, ist die 
Abgabe noch zu entrichten. 
 

 

 

http://www.straning-grafenberg.at/


 

Projekte 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

In Etzmannsdorf wurde die 
Fassade der Kapelle restauriert. 

 

 
 

 

In Straning wurde der 
Kreuzungsbereich 
von der L50 mit dem 
Güterweg zur Ried 
Krottenberg saniert. 

 In Grafenberg wurde das Glasfasernetz 
für ein schnelleres Internet ausgebaut 

 

In Wartberg wurde vor 
dem Dorfhaus ein Wohn-
mobilstellplatz für 2 
Wohnmobile sowie eine 
E-Tankstelle hergestellt. 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
            
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

In Etzmannsdorf wurde in einem Teilbereich der Keller-
gasse (vom letzten Keller bis zum Bahnübergang) eine 
neue Asphaltdecke aufgebracht. 

 

Im Kindergarten 
Grafenberg wurde 
die Eingangstür 
erneuert. 

 

In Straning wurde beim Bauhof eine Einfriedungs-
mauer, eine Überdachung und ein Lagerraum her-
gestellt. Darauf wurde eine Photovoltaikanlage 
montiert. 

 

 

 

In Etzmannsdorf wurde 
bei den Grundstücken, 
wo neue Bauplätze 
entstehen, Kanal- und 
Wasserleitung verlegt 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

In Etzmannsdorf wurde 
eine neue Bushaltestelle 
errichtet 

 

 

 

 

 

Für die Errichtung eines 
Volleyballplatzes beim 
Sportplatz in Straning 
wurde die gerodete 
Waldfläche auf einer 
Ersatzfläche von 800 m² 
mit 160 Bäumen neu 
aufgeforstet 

 

Bachbette wurden im ganzen Gemeindegebiet betreut und gemulcht 

gerodete Waldfläche hinter dem Sportplatz 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ehrungen und Auszeichnungen 
 

Der Gemeinderat hat die Verleihung folgender Ehrungen und Auszeichnungen beschlossen: 
 

Ehrennadel in Gold: Weber Maria 9 Jahre Gemeinderätin 
  5 ½ Jahre geschäftsführende Gemeinderätin 
 

 Haas Herbert 25 Jahre Gemeinderat 
 

 Krottendorfer Michael 33 Jahre Gemeinderat 
  2 Jahre geschäftsführender Gemeinderat 
 

Ehrennadel in Silber: Waltenberger Jakob 5 Jahre Gemeinderat 
 

 Hackl Notburga langjährige Betreuung der Ortskapelle und  
  des Gemeindehauses in Etzmannsdorf 
 

Dank und Anerkennung: Tauber August 3 Jahre Gemeinderat 
 

 Vogler-Pohl Heike 3 Jahre Gemeinderätin 
 

 Brand Maria 2 Jahre Gemeinderätin 
 

 
 

v.l.n.r.: gf.GR Siegfried Sailer, Maria Weber, Bgm. Andreas Fleischl, Notburga Hackl, Herbert Haas, Maria Brand, August 
Tauber, Vzbgm. Franz Hametner 
nicht am Foto: Michael Krottendorfer, Jakob Waltenberger 

 

 

 

Für die Restaurierung von Denkmälern wird vom 
Gemeinderat eine Förderung in der Höhe von 40 % 
der Restaurierungskosten vergeben.  
Besitzer solcher Denkmäler können nach einer 
Restaurierung unter Vorlage der Rechnung bei der 
Gemeinde um eine derartige Förderung ansuchen. 



 
 
 

Angelobung 

Wahl des Bürgermeisters 

Beschluss über die Anzahl der zu wählenden Vize-
bürgermeister und der Mitglieder des Gemeinde-
vorstandes 

Wahl der geschäftsführenden Gemeinderäte 

Wahl des Vizebürgermeisters 

Wahl des Prüfungsausschusses 

Bestellung eines Vertreters für die Neue-
Mittelschule-Eggenburg 

Bestellung eines Vertreters für die Musikschul-
gemeinde Eggenburg 

Bestellung der Vertreter für den Gemeinde-
abwasserverband Eggenburg-Röschitz 

Bestellung eines Umweltgemeinderates 

Bestellung eines Energiebeauftragten 

Bestellung eines Feuerbrandbeauftragten 

Bestellung der Ortsvorsteher 

Aufteilung der Funktionen für die Gemeinderats-
mitglieder und Bildung von Ausschüssen 

Bestellung der Ortsvertreter für die Bezirks-
grundverkehrskommission 

Bestellung von weiteren Mitgliedern der Disziplinar-
kommission 

Änderung des Flächenwidmungsplanes 

Vergabe der Einfriedungsmauer beim Bauhof 
Straning 

Vergabe der Dacharbeiten (Pultdach) Bauhof  

Förderung FF Straning 2021-2024 

Übernahme der Kosten Eröffnung Dorfhaus 
(Ehrentisch Sonntag) 

Ankauf einer Wärmebildkamera für Unterabschnitt 7 

Grundkauf und Tausch Parz. 285 und 283/2, KG 
Etzmannsdorf  

Grundkauf Parz.282/1und Parz.282/2, KG Etz-
mannsdorf  

Grundsatzbeschluss für die Errichtung eines Volley-
ballplatzes in Straning Parz.821 neben dem 
Sportplatz 

Verordnung über die Erhebung einer Gebrauchs-
abgabe 

Rechnungsabschluss 2024 

Schulungsgelder für Gemeindemandatare für die 
Funktionsperiode 2025-2030 

Malerarbeiten im Kindergarten 

Bauplatzverkauf in Etzmannsdorf 

Aufnahme einer Kindergartenhelferin 

Aufnahme einer Reinigungskraft 

Aufnahme einer Stützkraft für die Volksschule 

Annahme der Zusicherung des NÖ Wasser-
wirtschaftsfonds für WVA Etzmannsdorf, BA08 

Errichtung einer Photovoltaikanlage beim Bauhof  

Errichtung einer Photovoltaikanlage beim Dorfhaus  

Übernahme der Kosten für das Bauvorhaben 
„Straning Bushaltestellen Nebenanlagen“ 

Verkauf von Gemeindegrund in Etzmannsdorf 

Gemeindegasthaus Straning – Vergabe Sanierung 
des Flachdaches über den WCs 

Erd-, Baumeister- und Installationsarbeiten für 
Kanal und Wasser (Erweiterung Etzmanndorf Nord 
und Anschlüsse Wartberg) 

Ansuchen um Subvention des Vereins „Krippen-
werkstatt und Museumsverein Schmidatal“ 

Sanierung Kellergasse Etzmannsdorf 

Ehrung Hackl Notburga 

Ehrung von ausgeschiedenen Gemeinderäten 

Nachtragsvoranschlag 2025 

Änderung der Verordnung über die Festsetzung des 
Einheitssatzes für die Aufschließungsabgabe 

Einhebung der Steuern, Gebühren und Abgaben für 
das Haushaltsjahr 2026 

Bildung einer allgemeinen Rücklage 

Haushaltskonsolidierungskonzept 

Voranschlag 2026 

Beitrag an den Sportverein Straning 

Beitrag an die Musikkapelle Wartberg 

Ansuchen der Pfarre Straning um finanzielle Unter-
stützung für die Renovierung des Kirchendaches 

Zuschuss an die FF-Grafenberg 

Zuschuss zur Renovierung einer Kapelle  

Ankauf der Grundstücke 228 und 238/1, Grafenberg 

Vertrag mit der Reinigungsfirma Schneider 

Kostenbeitrag der Eltern für den Kindergarten-
transport 

Errichtung eines Volleyballplatzes in Straning 

Ankauf eines Tores für Nebengebäude beim Bauhof 

Widmung von Trennstücken in das öffentliche Gut 
laut Vermessungsplan GZ. 32820 (Etzmannsdorf) 

Widmung eines Trennstückes in das öffentliche 
Gut laut Vermessungsplan GZ. 33063 (Straning 
Süd) 

Widmung von Trennstücken in das öffentliche Gut 
und Entwidmung aus dem öffentlichen Gut laut 
Vermessungsplan GZ. 33123 (Etzmannsdorf) 

Ankauf eines Traktors 

Erstellung eines Waldfachplanes 
 
 

 



 
 

 
 

Pressemitteilung, 26.11.2025 

Schwerpunkte der Regionszusammenarbeit 2026-30 beschlossen 
 

Mit der Regionsstrategie 2026-2030 wurden die Leitlinien für die Zusammenarbeit der sieben Gemeinden 
der Region Manhartsberg in den nächsten Jahren festgelegt. Am 24.11.2025 beschloss der Regions-
vorstand einstimmig dieses gemeinsame Arbeitsprogramm für die kommenden fünf Jahre. Die größten 
Schwerpunkte liegen auf Kinder- und Familienfreundlichkeit, Ortskernentwicklung und Leerstands-
aktivierung sowie Klimaanpassung. 
 

„Die positive Entwicklung unserer Region soll für alle Bürgerinnen und Bürger in wirtschaftlicher, 
kultureller und sozialer Hinsicht erlebbar und spürbar sein. Dafür setzen wir uns auch zukünftig 
gemeinsam ein und haben mit der neuen Regionsstrategie die Grundlage dafür geschaffen.“ fasst 
Obmann Franz Göd die Absicht hinter der gemeinsamen Strategie zusammen. 
Auf Basis der Evaluierung der bisherigen Regionszusammenarbeit wurden die Schwerpunkte für die 
nächsten fünf Jahre erarbeitet. Als Hauptprojekt soll die „Familienfreundliche Region“ fortgeführt werden 
und auch das UNICEF-Zusatzzertifikat „Kinderfreundliche Region“ wird bei der nächsten Re-Zertifizierung 
angestrebt. In diesem Zusammenhang wird bereits fleißig an den Vorbereitungen für das zweite Fest der 
familienfreundlichen Region Manhartsberg gearbeitet, welches am 16. Mai 2026 in Röschitz stattfinden 
und ein buntes Programm für alle Generationen bieten wird. 
Ein neuer Schwerpunkt wird ab 2026 auf die Themen Ortskernentwicklung und Leerstandsaktivierung 
gelegt mit dem Ziel, Bodenverbrauch zu reduzieren, Infrastrukturkosten einzusparen und die Ortskerne 
als lebendige Treffpunkte für alle Generationen zu erhalten. Darüber hinaus sollen nach dem Auslaufen 
der KLAR! Modellregion Horn, an der die Regionsgemeinden beteiligt waren, weiterhin Klimaanpassungs-
Aktivitäten umgesetzt werden – nach Möglichkeit als neue KLAR! Region Manhartsberg. 
Fortgeführt werden sollen auch die Aktivitäten zur Gesundheitsförderung und Prävention, zur 
Verbesserung des öffentlichen Verkehrsangebotes in der Region sowie zur Stärkung der 
Regionsidentität. Bei der Erstellung der neuen Regionsstrategie 2026-30 wurden die 
Regionsvertreterinnen und -vertreter von der Dorf- & Stadterneuerung unterstützt, die auch die 
Maßnahmenumsetzung begleiten wird. 
 
Die Regionsstrategie 2026-30 wurde vom Vorstand der Region Manhartsberg beschlossen. 
 

 
 

V.l.n.r.: Bürgermeister Andreas Fleischl, Bürgermeister Franz Kloiber, Vizebürgermeisterin Michaela Gilli-Brickl, 
Bürgermeister Christian Krottendorfer, Obmann Bürgermeister Franz Göd, Vizebürgermeisterin Natascha Mang, 
Bürgermeisterin Margarete Jarmer, Vizebürgermeister Harald Busta, Regionsbetreuerin Manuela Hirzberger, 
Bürgermeister Nikolaus Reisel, Bürgermeister Andreas Boigenfürst, Vizebürgermeisterin Patricia Brumüller, 
Vizebürgermeister Martin Ziegler und Vizebürgermeister Franz Hametner. 
© Fotocredit: Region Manhartsberg 

 



 

 
 
 

 

Geflügelpest – Hochpathogene Aviäre Influenza (HPAI) – 
aktuelle Neuerungen!! 

 
Die Bundesministerin für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz hat 
durch Kundmachung in den Amtlichen Verbraucher- und Veterinärnachrichten einige Areale, 
die zuvor als Hochrisikoareale definiert wurden, als Gebiet mit stark erhöhtem Risiko im 
Sinne des § 8 Abs. 1 VGV ausgewiesen. Die übrigen Gebiete des Bundesgebietes werden 
weiterhin als Gebiete mit erhöhtem Risiko ausgewiesen.  
 

Als Gebiete mit stark erhöhtem Geflügelpestrisiko wurden für den Bezirk Horn folgende 
Gemeinden festgelegt: 

Altenburg, Burgschleinitz-Kühnring, Drosendorf-Zissersdorf, Gars am Kamp, Geras, 
Irnfritz-Messern, Japons, Langau, Pernegg, Rosenburg-Mold und Weitersfeld. 

 

 
 
Aktuelle Informationen, eine Suche nach Risikogebieten und eine interaktive Karte dazu finden 
Sie auch auf der Homepage des Landes NÖ: 
https://noe.gv.at/noe/Veterinaer/Vogelgrippe.html 
 
In HPAI-Risikogebieten, die als Gebiete mit stark erhöhtem Risiko ausgewiesen sind, sind 
gehaltene Vögel dauerhaft in Stallungen oder jedenfalls in geschlossenen 
Haltungsvorrichtungen, die zumindest oben abgedeckt sind, so zu halten, dass der 
Kontakt zu wild lebenden Vögeln und deren Kot bestmöglich hintangehalten wird und 
zu wild lebenden Wasservögeln jedenfalls ausgeschlossen ist. 

• Ausgenommen von den Anforderungen von sind Betriebe oder Haushalte, in denen 
weniger als 50 Vögel oder ausschließlich Heimtiere gehalten werden oder es sich um 
zoologische Gärten, Zirkusse oder Versuchslaboratorien handelt, 

 

 
 
 

 

https://noe.gv.at/noe/Veterinaer/Vogelgrippe.html


 

 
 
 

 

Zudem ist im gesamten Budesgebiet weiterhin dafür Sorge zu tragen, dass 

• Enten und Gänse so von anderen Vögeln getrennt zu halten sind, dass ein direkter und 
indirekter Kontakt ausgeschlossen ist und  

• entweder  
o das Geflügel durch Netze, Dächer, horizontal angebrachte Gewebe oder andere 

geeignete Mittel vor dem Kontakt mit Wildvögeln geschützt ist oder  
o die Fütterung und Tränkung der Tiere nur im Stall oder unter einem Unterstand 

erfolgt, der das Zufliegen von Wildvögeln erschwert und verhindert, dass 
Wildvögel mit Futter oder Wasser, das für Geflügel und andere in Gefangenschaft 
gehaltene Vögel bestimmt ist, in Berührung kommt und die Ausläufe gegenüber 
Oberflächengewässern, an denen sich wild lebende Wasservögel aufhalten 
können, ausbruchssicher abgezäunt sind  

• die Tränkung der Tiere darf nicht mit Wasser aus Sammelbecken für 
Oberflächenwasser, zu dem wild lebende Vögel Zugang haben, erfolgen.  

• Die Reinigung und Desinfektion der Beförderungsmittel, Ladeplätze und Gerätschaften 
hat mit besonderer Sorgfalt zu erfolgen  

• Besondere Meldepflichten:  
o Abfall der Futter- und Wasseraufnahme von mehr als 20 %  
o Abfall der Eierproduktion um mehr als 5 % für mehr als 2 Tage 
o Mortalitätsrate höher als 3 % in einer Woche. 

 

Verdachtsfälle auf eine Tierseuche müssen der Bezirksverwaltungsbehörde bzw. der 
Amtstierärztin gemeldet werden. Eine frühzeitige Meldung ist wichtig und hat für die 
meldende Person keine negativen Konsequenzen. 
Bestätigt sich der Verdacht durch eine amtliche Untersuchung, müssen betroffene Tiere aus 
seuchenhygienischen Gründen getötet werden. Der Tierhalter wird in diesem Fall 
vollständig entschädigt, und auch für notwendige Desinfektionsmaßnahmen entstehen 
keine Kosten. 
Amtliche Sperrzonen werden erst eingerichtet, wenn ein bestätigter Fall in einem Betrieb 
mit mehr als 50 Tieren auftritt. 
Wichtig: Eine nicht ordnungsgemäße Entsorgung kranker oder verdächtiger Tiere ist 
strafbar.  
Eine korrekte und rasche Meldung schützt jedoch sowohl Tierhalterinnen und Tierhalter als 
auch die Tierbestände in der Region. 
 
 

Gemäß § 6 der Vogelgesundheitsverordnung ist die Aufnahme der Haltung von Geflügel 

oder sonstigen in Gefangenschaft gehaltenen Vögeln innerhalb einer Woche ab Beginn 

der Haltung der zuständigen Behörde zu melden.  

Zur Gewährleistung eines vollständigen Überblicks über sämtliche Geflügelhaltungen im 

Bezirksgebiet sowie zur Sicherstellung einer effizienten und raschen Reaktionsfähigkeit im 

Seuchenfall kommt der ordnungsgemäßen Erfüllung dieser Meldepflicht eine besondere 

Bedeutung zu.  

Das Meldeformular ist auf der Homepage des Landes NÖ elektronisch abrufbar 

(https://www.noe.gv.at/noe/Veterinaer/Meldung_Tierhaltung__8(3)_TSG__6Geflpest_BHaktuell.pdf) 

oder kann auf Wunsch auch gerne zugesendet werden.  
 

 
 
 

 
 
 

https://www.noe.gv.at/noe/Veterinaer/Meldung_Tierhaltung__8(3)_TSG__6Geflpest_BHaktuell.pdf


Volksschule Straning 

 
 

Besuch bei der Feuerwehr 
Straning 
Im Oktober durften die 
Erstklässler nach dem 
Probealarm im Feuerwehrhaus 
die Ausrüstung 
und Fahrzeuge 
der Feuerwehr 
kennenlernen. 
Besonders viel 
Spaß bereitete 
den Kindern das 
Anprobieren der 
Schutzausrüstung. 
 
 

 
 

Gesunde Jause in der Volksschule 
Jede Woche bringt eine Familie frisches Obst und Gemüse in die 
Schule mit. Beim gemeinsamen Vorbereiten und Essen der Jause 
haben die Kinder viel Freude und lernen gleichzeitig, wie wichtig 
gesunde Ernährung ist. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Lesepatinnen 
In der ersten Klasse ist es besonders wichtig, sich für jedes 
einzelne Kind ausreichend Zeit zum Üben des Lesens zu 

nehmen. Bei 
einer großen 
Klasse mit mehr 
als 20 Kindern 
kann dies 
schnell zu kurz 
kommen. Daher 
ist das 
ehrenamtliche 
Engagement 
unserer beiden 
Lesepatinnen Frau Gerti Daniel und Frau Ilse 
Maierhofer von großer Bedeutung, die die Kinder 
beim Lesenlernen unterstützen. Herzlichen Dank 
dafür! 
  
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



Volksschule Straning 

 
 

Advent in der Volksschule 
Stolz präsentieren die Erstklässler ihren eigenen 
Adventkranz, den sie mit ihrer Religionslehrerin Gertrude 
Fritthum gebunden haben.  
Auf dem Adventweg, den die Kinder aufgebaut haben, 
dürfen Maria und Josef jeden Tag ein Stück in Richtung 
Betlehem 
wandern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 



Kindergarten Grafenberg 

 
 
Unser erstes Fest im diesjährigen Kindergartenjahr 
war das ERNTEDANKFEST. Zu stimmungsvoller 
Musik brachten die Kinder heimisches Obst und 
Gemüse mit in den Kindergarten und legten dies in 
vorbereiteten Körben zu einer gestalteten Mitte.  
Mit einer Stabpuppengeschichte und einem 
gemeinsamen Lied ließen wir das Fest ausklingen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unser LATERNENFEST gestalteten 
wir heuer in unserem 
wunderschönen Garten. Bei 
gemeinsamen Liedern, der 
Martinsgeschichte, Kipferl teilen, 
einem Umzug durch die Ortschaft 
gelang eine stimmungsvolle 
Festgestaltung. Zum Ausklang gab 
es ein gemütliches Beisammensein 
in unserem Garten. 
 

 
 
 
Am 05. Dezember kam der NIKOLAUS zu 
uns auf Besuch. Jedes Kinder erhielt vom 
Nikolaus persönlich ein Nikolosackerl. Wir 
haben uns dafür mit Liedern, einem Gedicht 
und einem kleinen selbstgestalteten 
Geschenk bedankt. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 



 

Schutzgebietsbetreuung Westliches Weinviertel 
 

 
Unser Gemeindegebiet liegt in einer Region, welche sich durch landschaftliche Vielfalt und durch das enge 

Nebeneinander von unterschiedlichen Lebensräumen mit einer Reihe von seltenen Tier- und Pflanzenarten 

auszeichnet. Diese biologische Vielfalt kommt durch die Ausweisung als Europaschutzgebiet 

„Westliches Weinviertel“ gemäß Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie und gemäß Vogelschutz-Richtlinie und 

durch mehrere darin eingebettete Naturschutzgebiete und Naturdenkmäler zum Ausdruck.  

Die 18.088 ha umfassenden Europaschutzgebiete des Westlichen Weinviertels haben Anteil an den 

Regionen Östliches Waldviertel und Weinviertel entlang des Manhartsberges. Darin liegt die Vielfalt der 

Gebiete begründet, denen sowohl silikatische Bereiche der Böhmischen Masse als auch kalkhaltige 

Lössgebiete des Pannonikums angehören. Viele Arten des Pannonikums befinden sich hier an ihrem 

nordwestlichen Verbreitungsrand. Es ist eine der trockensten Regionen Österreichs mit einer vielfältigen, 

an Dürre und Hitze angepassten Fauna und Flora.  

Beispielhaft seien Große Kuhschelle, die in unterschiedlichen Farben blühende Sand-Schwertlilie, 

Sperbergrasmücke und der Siedlungen und Gehölzstandorte meidende Steppenilits genannt. Besonders 

erwähnenswert ist auch die seltene Großtrappe, die sich im stark agrarisch genutzten Bereich des Gebietes 

in kleinem Vorkommen hält. Die Offenlandschaft des Gebietes ist durchsetzt von reliktären, naturnahen 

Wäldern und Gebüschen, Rückzugsort für verschiedene Käfer- und Spechtarten.  

Die wenigen verbleibenden Feuchtstandorte bieten Lebensraum für seltene Schmetterlingsarten wie Hellen 

und Dunklen Wiesenknopfameisenbläuling und Großen Feuerfalter sowie Vogelarten wie Rohrweihe und 

Sumpfohreule.  

Um den Erhalt der wertvollen Lebensräume, Tier- und Pflanzenarten bestmöglich zu garantieren, wurde 

seitens der NÖ Landesregierung/Abteilung Naturschutz eine Schutzgebietsbetreuung für das Gebiet 

eingerichtet. Deren Aufgabe ist es, die Naturschätze vor den Vorhang zu holen und Maßnahmen zu 

initiieren, zu unterstützen und umzusetzen, die den Naturschutzwert des Gebietes sichern. Dies setzt die 

partnerschaftliche Zusammenarbeit und den Informationsaustausch mit Gemeinden, Grundeigentümern, 

Landnutzern und sonstigen Stakeholdern voraus. In diesem Sinne fungiert die Schutzgebietsbetreuung als 

Dreh- und Angelpunkt für naturschutzfachliche Belange in einer Region. 
 

 
 

Trockenrasen mit Großer Kuhschelle bei Retz   © G. Bassler-Binder 

 

Für das Westliche Weinviertel übernimmt diese Aufgabe DI Dr.in Gabriele Bassler-Binder, eine erfahrene 

Expertin im Naturschutz. Sie besucht dafür auch ausgewählte Flächen vor Ort, um sich ein genaues Bild 

von den Arten und Lebensräumen zu machen. Sie verfügt über ein entsprechendes Schreiben vom Land 

NÖ/Abteilung Naturschutz, welches sie im Rahmen dieser Tätigkeiten als Beauftragte ausweist. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Gabriele Bassler-Binder (gabriele.bassler@aon.at) zur Verfügung. 
 
 



 
 

Wir gratulieren 
 

2. Halbjahr 2025 
 

 
 

50. Geburtstag   

Seidl Alexandra Straning 32 8. August 

Hintermayer Sabine Straning 205 1. September 

Kainz Barbara Straning 182 31. Dezember 

   

60. Geburtstag   

Sezka Monika Grafenberg 87 18. August 

Rab Brunhilde Grafenberg 121 24. August 

Pfabigan Norbert Grafenberg 16 23. September 

Karner Theresia Straning 192 27. September 

Koller Alfons Wartberg 86 3. Oktober 

Schneider Wilhelm Wartberg 32 18. November 

Lang Franz Grafenberg 86 20. November 

   

65. Geburtstag   

Alon Barak Grafenberg 85 11. August 

Hötzer Margarete Straning 190 20. August 

Krottendorfer Walter, DI Straning 188 22. August 

Marhold Karin Straning 87 28. August 

Vogler Gerhard Etzmannsdorf 20 19. September 

Tanzmeister Elisabeth, Dr. Etzmannsdorf 14 17. Oktober 

Graßpointner Melitta Straning 185 5. November 

Prokop Wilfried Grafenberg 109 11. November 

Sezka Eduard Grafenberg 83 19. November 

Flattinger Hubert Etzmannsdorf 41 21. November 

Schneider Leopold Wartberg 49 18. Dezember 

Resch Reinhard Grafenberg 10 23. Dezember 

   

70. Geburtstag   

Jina Helga Grafenberg 77 2. September 

Hack Maria Wartberg 30 18. September 

Maudrey Erna Grafenberg 97 21. September 

   

75. Geburtstag   

Schmid Rosa Straning 74 25. September 

Schübl Christine Wartberg 44 4. November 

Holluger Konrad Wartberg 3 25. November 

Halbwidl Franz Wartberg 2 10. Dezember 

Delugan Günther Straning 161 19. Dezember 

   

80. Geburtstag   

Hager Maria Straning 68 7. August 

Ambroz-Hebenstreit Felicitas Straning 139 9. September 

   

85. Geburtstag   
Morawek Herbert Wartberg 64 12. Juli 

Macho Werner Straning 172 14. Juli 

Hartlieb Dieter, Dr. Straning 64 8. Oktober 

Schön Josefine Straning 13 21. Oktober 

Hiess Helga Grafenberg 121 4. Dezember 

   

90. Geburtstag   

Dum Walter Wartberg 7 6. September 
 
 

 
 

 
 
 

Geburten 
 
 

Freudl Karl 
Straning 170 

7. Juli 
 
 
 

 

Goldene Hochzeiten 
 
 

Haas Elisabeth und Herbert 
Grafenberg 130 

23. August 
 

Pass Helga und Theodor 
Wartberg 84 
6. September 

 

 
 
 

Sterbefälle 
 
 
 

Vogler Karl 
Etzmannsdorf 20 

28.01.1932 – 26.10.2025 
 

 

Maurer Anna 
Wartberg 38 

12.04.1928 – 09.11.2025 
 

 



 

90. Geburtstag 
 

 

Am 6. September 2025 feierte Herr Walter Dum 
aus Wartberg den 90. Geburtstag.   
Zu diesem Anlass gratulierten Bgm. Andreas 
Fleischl, gf.GR Matthias Hack sowie OV GR 
Christian Holluger. Der Jubilar freute sich über 
die Ehrengabe. 
 

 
 

Foto vorne: Jubilar Walter Dum und Gattin Leopoldine 

hinten: Bgm. Andreas Fleischl, OV GR Christian Holluger, 

gf.GR Matthias Hack 

 
 
 

 
 
 

Goldene Hochzeiten 
 

 

Am 29. März 2025 feierten Elisabeth und Rudolf 
Prokop aus Grafenberg ihr Goldenes Hochzeits-
jubiläum. Aus gesundheitlichen Gründen konnte 
erst später gratuliert werden. 
Für die Marktgemeinde Straning–Grafenberg 
gratulierten Bgm. Andreas Fleischl und Vzbgm. 
Franz Hametner. Sie überbrachten einen 
Blumengruß und eine Ehrengabe. 
 
 

Foto: Vzbgm. Franz Hametner, Jubelpaar Elisabeth  

und Rudolf Prokop, Bgm. Andreas Fleischl 
  

 
 

Am 23. August 2025 feierten Elisabeth und 
Herbert Haas aus Grafenberg ihr Goldenes 
Hochzeitsjubiläum.  
Für die Marktgemeinde Straning–Grafenberg 
gratulierten Bgm. Andreas Fleischl und Vzbgm. 
Franz Hametner. Sie überbrachten einen 
Blumengruß und eine Ehrengabe. 
 

 

Foto: Vzbgm. Franz Hametner, Jubelpaar Herbert und  

Elisabeth Haas, Bgm. Andreas Fleischl 
 

 
 

 

Am 6. September 2025 feierten Helga und 
Theodor Pass aus Wartberg ihr Goldenes 
Hochzeitsjubiläum.  
Für die Marktgemeinde Straning–Grafenberg 
gratulierten Bgm. Andreas Fleischl und Vzbgm. 
Franz Hametner. Sie überbrachten einen 
Blumengruß und eine Ehrengabe. 
 
 

Foto: Vzbgm. Franz Hametner, Jubelpaar Helga und  

Theodor Pass, Bgm. Andreas Fleischl 
 

 
 



 

 

Ärztedienst 
 

 
 
 

 

Bereitschaftsdienst (Weihnachtsfeiertage): 
 

 

Mi. 24. Dezember 8.00 – 14.00 Uhr Dr. Claudia Saller 0664/73050228 

Do. 25. Dezember 8.00 – 14.00 Uhr Dr. David Zandl 02984/3510 

Sa. 27. Dezember 8.00 – 14.00 Uhr Dr. Gerald Wunderer 02984/20820 

So. 28. Dezember 8.00 – 14.00 Uhr Dr. Gerald Wunderer 02984/20820 

Mi. 31. Dezember 8.00 – 14.00 Uhr Dr. Beate Fidesser-Metzger 02984/49909 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in 
lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr  
an den NÖ Ärztedienst 141. 

 
 

 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 



 
 

Kampagne „TATORT TONNE“ 
 
Im Durchschnitt wirft jede Niederösterreicherin und jeder 
Niederösterreicher 136 Kilogramm Müll pro Jahr in die 
Restmülltonne. Doch ein großer Teil davon gehört dort 
eigentlich nicht hinein. Das zeigt die aktuelle 
Restmüllanalyse 2025, die im Auftrag des Landes 
Niederösterreich durchgeführt wurde. In unserem 
Restmüll finden sich noch immer wertvolle Rohstoffe wie 
Biomüll, Kunststoff, Papier und Glas sowie Metalle, 
Elektrogeräte und Batterien.  
 

Ein besonders alarmierendes Ergebnis betrifft die Lebensmittelverschwendung: Jährlich landen in 
Niederösterreich 35.000 Tonnen genießbare Lebensmittel im Restmüll. Das entspricht etwa 21 Kilogramm 
pro Person bzw. rund 500 Euro pro Haushalt im Jahr. Insgesamt werden pro Haushalt jährlich 46 Kilogramm 
essbare Lebensmittel im Restmüll entsorgt – oft aufgrund fehlender Planung oder falscher Lagerung. 
Lebensmittel sind wertvoll und sollten nicht achtlos weggeworfen werden – sie gehören auf den Teller und nicht 
in die Tonne! Ebenso sind Verpackungen von Lebensmittel richtig zu entsorgen: Plastik- und Metallverpackung 
ins Gelbe und Papier- und Kartonverpackungen in die rote Mülltonne. 
 

Um Bewusstsein zu schärfen und Routinen nachhaltig zu verändern, starteten die NÖ Umweltverbände die 
Kampagne „Tatort Tonne“. Sie nutzt eine kriminalistische Bildsprache und ruft dazu auf, im eigenen Haushalt 
genauer hinzusehen.  Mit Tatort Tonne wollen wir wachrütteln und gleichzeitig zeigen, dass jede und jeder mit 
wenigen Schritten etwas verändern kann. Die Kampagne wird in Tageszeitungen (NÖN, Kurier, Kronen Zeitung) 
und im Radio und TV medial begleitet. 
 

Nutzen Sie unsere Plakate und Flyer für mehr Bewusstsein: Lebensmittel retten, Wertstoffe richtig trennen 
 
Weitere Informationen:  
umweltverbaende.at/kampagne-tatort-tonne 

 
 
 

________________________________________________________________________ 
 

NÖLI:  Sammelbehälter für Altspeiseöl und -fett.  
Das praktische gelbe 3-Liter-Sammelgefäß gibt es kostenlos in den 
Altstoffsammelzentren der Gemeinde.  
Volle NÖLIs können bei den Sammelstellen gegen gereinigte Gefäße 
getauscht werden! 

Der Abfluss ist der falsche Weg! 
Altspeisefett im Abfluss führt zu Ablagerungen und Verstopfungen 
in Ihren Leitungen und in der öffentlichen Kanalisation, sowie zu 
Störungen in Pumpwerken. Durch umweltbewusstes Handeln 
können hohe Wartungs- und Reinigungskosten vermieden werden. 

 

 
 

 

https://umweltverbaende.at/kampagne-tatort-tonne/


 

 
 

 
 

 

SV Straning – Fußball 
 

Nachwuchs 
 

In der JHG Nordwest spielte die U12 und die U14 in einer Spielgemeinschaft mit dem USC 
Burgschleinitz mit sehr geringer Anzahl vom SV Straning. Dennoch finden wir es als richtige 
Entscheidung für die Zukunft auch im Nachwuchs mit dem USC zusammen zu arbeiten. 
 

Die Tabelle der U14 zeigt folgendes Bild. 

 
Wie bekannt, werden vom NÖFV keine Meisterschaftstabellen bis zur U12 geführt. 
 

Wieder wollen wir alle interessierten Kinder aus unserer Großgemeinde ansprechen, um 
in unserer Spielgemeinschaft mitzuspielen. Bei Interesse bitte bei einem unserer 
Betreuer bzw. Nachwuchsleiter Josef Fleischl (+43 664 6110185) melden. 
 

Erwachsene 
 

Im Herbst spielten unsere Mannschaften der SPG Burgschleinitz/Straning in der 2.Klasse 
Thayatal da das Play Off-System auf mehrheitlichem Wunsch wieder abgeschafft wurde.  
 

Kampfmannschaft:        Reserve: 

     
 

 
 



 

 
 

 
 
 
 

Veranstaltungen 

Wir dürfen auf einen äußerst erfolgreichen Sportler-Heurigen des SV Straning am 
Wochenende vom 21. bis 23. November 2025 zurückblicken. Die Veranstaltung wurde mit 
großem Engagement von unseren jungen Mitgliedern des SV Straning unter der Leitung von 
Laurenz Krottendorfer organisiert. Zahlreiche Gäste konnten willkommen geheißen und 
bestens bewirtet werden. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Besucherinnen und Besuchern 
für ihr Kommen sowie allen fleißigen Helferinnen und Helfern für ihre wertvolle Unterstützung. 

Darüber hinaus fand am 13. Dezember 2025 im Pfarrhofgarten ein stimmungsvoller 
Glühweinstand statt. Auch hier möchten wir allen Beteiligten unseren Dank aussprechen und 
der Pfarrgemeinde ein aufrichtiges Vergelt’s Gott für ihre Gastfreundschaft übermitteln. 

 
 

Ausblick 
 

Wie aus den Tabellen der Kampfmannschaften und Reserven ersichtlich, verlief die 
Herbstsaison äußerst erfolgreich. Grundlage dieses Erfolges war die gelungene Mischung 
aus heimischen Spielern, starken Legionären und einem hochmotivierten Trainerteam. Die 
weitere Entwicklung im Frühjahr wird – unter Berücksichtigung unserer finanziellen 
Möglichkeiten – mit Spannung erwartet. 
 
Weitere Information sind auf unserer Website unter https://vereine.oefb.at/SvStraning/News/ 
zu finden. 
 

Abschließend möchten wir allen Leserinnen und Lesern ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie viel Glück, Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr 2026 
wünschen.  
Zugleich bedanke ich mich im Namen des Sportvereins Straning sehr herzlich für 
Ihre Treue und wertvolle Unterstützung. 

 
Josef Fleischl  
SV Straning Schriftführer / Nachwuchsleiter 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

https://vereine.oefb.at/SvStraning/News/


 
 



 
 
 

Der Verein Krippenwerkstatt und Museumsverein Schmidatal wurde 2025 neu gegründet. 
Dieser Verein hat sich zur Aufgabe gemacht, die im Besitz der Gemeinde Sitzendorf 
befindlichen 1600 Krippen (eine Spende der Fam. Schreiber) zu erhalten und der 
interessierten Bevölkerung in einer Art Museum zu präsentieren. Da auch immer wieder 
Krippen zu restaurieren sind, haben wir uns entschlossen, auch eine Krippenwerkstatt 
einzurichten. Da wir schon längere Zeit die Ausbildung zum Krippenbaumeister und auch  
im Krippenverein Hollabrunn unterrichtet haben, war es naheliegend auch im Pfarrhof 
Straning Krippenbaukurse abzuhalten. 
So startete im September der erste Krippenbaukurs, bei dem wir alle 7 Arbeitsplätze  
belegt hatten. Diese Krippen wurden am 15.11.2025 bei der Abendmesse in der  
Pfarrkirche Straning feierlich gesegnet und den Kursteilnehmern übergeben. 
Weiters wurden diese Krippen bei einer Ausstellung auf der Rosenburg bzw. in Gars 
präsentiert. 
 
Es besteht die Möglichkeit sich für die nächsten Krippenbaukurse, die wieder im März  
2026 bzw. im September 2026 beginnen auf unserer Homepage www.krippenverein-
schmidatal.at anzumelden. Sie können unseren Verein auch mit einer Mitgliedschaft 
unterstützen. 
Nähere Informationen auf unserer Homepage. 
 
Es besteht auch die Möglichkeit das Krippenmuseum im Pfarrhof Straning zu besichtigen. 
 

Geplante Termine sind: 
27. und 28.Dezember 2025 von 14:00 – 18:00 Uhr 
und am 3. und 4.Jänner 2026 von 14:00 – 18:00 Uhr 
 

Sollten Sie einen anderen Termin beabsichtigen, rufen sie die 
Tel.Nr. 0664 1771083 und machen Sie sich einen Termin aus. 
 

 

 
 
 

Krippenwerkstatt und Museumsverein Schmidatal 
3722 Straning 1 

ZVR-Zahl 1798248179 

www.krippenverein-schmidatal.at 
IBAN: AT88 3212 3000 0030 8866 

 
 

http://www.krippenverein-schmidatal.at/


 
 
 

Ein Jahr voller Erlebnisse mit der Gemeindejugend Straning-Grafenberg  
 

Seit unserem Jugendkirtag im Sommer ist bei der Gemeindejugend Straning-Grafenberg so einiges passiert. Hier 
möchten wir euch einen Rückblick auf das vergangene Jahr geben – und einen kleinen Ausblick darauf, was uns 
heuer noch erwartet.  

  
 

Februar 2025 – Kinder-Remi-Demi & Erwachsenen-Remi-Demi in Straning  
 

Am 15. Februar 2025 hieß es im Heurigen Krottendorfer in Straning wieder: Fasching feiern!  
Den Anfang machte das Kinder-Remi-Demi, bei dem die jungen Besucher mit lustigen Spielen, Musik und bunten 
Tänzen begeistert wurden. Anschließend folgte das Erwachsenen-Remi-Demi, das mit seiner ausgelassenen 
Stimmung und zahlreichen kostümierten Gästen überzeugte.  
Ein Faschingsfest für Jung und Alt, das mit vielen Besuchern ein echter Höhepunkt im Jahreskalender war.  

  
 

April 2025 – Osterheuriger in Wartberg  
 

Am 20. April 2025 luden wir zum Osterheurigen nach Wartberg ein. Die Gemeindejugend organisierte zahlreiche 
Osterspiele für Jung und Alt, bei denen die Besucher ihr Geschick unter Beweis stellen konnten.  
Für das leibliche Wohl sorgten Heurigenplatten und weitere Köstlichkeiten.  
Ein besonderes Highlight war die Eröffnung des neuen Jugendheims – bereits das dritte in unserer Gemeinde.  
Ein rundum gelungenes Fest, das viele Familien anlockte und für fröhliche Stunden sorgte.  

  
 

August 2025 – Kirtag am Sportplatz Straning  
 

Am 16. und 17. August feierten wir am Sportplatz in Straning unseren ersten zweitägigen Kirtag – und er war ein 
voller Erfolg!  
Am Samstag herrschte beim Abendbetrieb tolle Stimmung und am Sonntag luden wir zum gemütlichen Mittagstisch 
mit musikalischer Begleitung der Musikkapelle Wartberg. Das zahlreiche positive Feedback hat uns riesig gefreut 
und macht uns stolz auf das, was wir gemeinsam auf die Beine gestellt haben.  

 
 

August 2025 – Kirtag am Sportplatz Wartberg  
 

Ebenfalls im August veranstalteten wir gemeinsam mit der Trachtenkapelle Wartberg und dem Dorferneuerungs-
verein Wartberg unseren zweiten Kirtag – und auch dieses Fest war ein voller Erfolg!  
Bei strahlendem Sommerwetter herrschte den ganzen Tag über beste Stimmung, und wir freuten uns über die 
zahlreichen Besucher, die den Platz füllten.  
Die großartige Zusammenarbeit mit den Vereinen hat gezeigt, wie viel wir gemeinsam erreichen können – und 
darauf sind wir sehr stolz.  

  
 

August 2025 – Jugendausflug nach Schiefling am Wörthersee  
 

Nur wenige Tage später, am 22. August, ging es für uns 
zum Jugendausflug nach Schiefling am Wörthersee – drei 
Tage voller Spaß, Sonne und Gemeinschaft. Wir 
verbrachten die Zeit mit Schwimmen, Grillen, einem Besuch 
am Pyramidenkogel und einem Abstecher nach Velden. 
Natürlich durfte auch ein wenig Party nicht fehlen! Auf der 
Heimfahrt legten wir noch einen Zwischenstopp in Parndorf 
ein – nicht zum Shoppen, sondern für eine Runde Lasertag. 
Das perfekte Teambuilding 
zum Abschluss unseres 
Ausflugs!  

 
 

September 2025 – Startschuss für den neuen Volleyballplatz  
 

Ein Projekt, das uns besonders freut, ist der geplante Volleyballplatz hinter dem 
Sportplatz.  
Im September konnten wir bereits mit den ersten Vorbereitungen beginnen. Dafür 
mussten einige Bäume weichen, doch selbstverständlich haben wir an anderer Stelle 
neue Bäume gepflanzt.  
Im Frühjahr 2026 soll das Projekt dann so richtig Fahrt aufnehmen!  
 

 

 



 
 
 
 
 

Oktober 2025 – Oldie-Abend „Time Travel“  
 

Am 4. Oktober hieß es dann „Zurück in die Vergangenheit“ beim Oldie-Abend 
„Time Travel“ im Heurigen Krottendorfer.  
Von den 1970ern bis zu den 2010ern wurde zu den größten Hits der letzten 
Jahrzehnte getanzt, gefeiert und mitgesungen.  
Ein Abend voller Nostalgie, guter Musik, DJ-Beats und toller Stimmung!  
 

 
 

Dezember 2025 – Glühweinstand mit Nikolausbesuch  
in Wartberg  
 

Ein Jahr nach 
unserem ersten 
Event als 
Gemeindejugend 
fand auch heuer 
wieder am 6. 
Dezember unser Glühweinstand beim Dorfhaus Wartberg 
statt.  
Über 40 Kinder kamen, um den Nikolaus zu treffen – und 
natürlich hatte er für jedes Kind ein Sackerl dabei.  
Bei Glühwein, Punsch und vielen fröhlichen Gesichtern, 
musikalisch umrahmt von der Musikkapelle Wartberg, 
wurde die Weihnachtszeit feierlich und gemütlich 
eingeleitet.  

  
 
 

Was steht noch bevor?  
 

24. Dezember – „Warten aufs Christkind“ im Pfarrhof Straning 
Vormittags: gemütliches Kinderbasteln für die ganze Familie.  
Abends: Nach der Christmette laden wir in Straning wieder zum traditionellen Glühweinstand ein.  
 

4.–6. Jänner 2026 – Winterausflug nach Schladming  
Nicht nur im Sommer sind wir gemeinsam unterwegs – auch im Winter möchten wir unvergessliche Tage 
miteinander verbringen.  
Von 4. bis 6. Jänner 2026 geht es für den ganzen Verein zum gemeinsamen Skifahren nach Schladming.  
 

2026 – Jugendheimsanierung in Straning  
Ein großes Projekt im kommenden Jahr wird die Sanierung des Jugendheims in Straning – ein wichtiger Schritt für 
die Zukunft unserer Gemeindejugend.  

 

  
  
  

Mach mit!  
 

Wir möchten an dieser Stelle einen Appell an alle Jugendlichen richten: Wenn du 14 Jahre oder älter bist – 
komm zu uns!  
Wir freuen uns über jede und jeden, der Teil unserer Gemeindejugend werden möchte.  
Wir freuen uns schon auf viele bekannte und neue Gesichter bei unseren kommenden Veranstaltungen!  
Und eines ist sicher: Auch 2026 wird bei uns wieder mindestens genauso viel los sein – wir haben schon jetzt 
viele Ideen und freuen uns auf ein weiteres erlebnisreiches Jahr!  
 
 

Eure Gemeindejugend Straning-Grafenberg 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

 

 



 

VERANSTALTUNGSKALENDER 

1. Halbjahr 2026 
 

 
 

 

Bioweinhof Sonja & Toni Schmid, 3722 Straning 74 
 

5. und 6. Juni 2026 (jeweils ab 19.00 Uhr) Sunset Tasting 

3. und 4. Juli 2026 (jeweils ab 19.00 Uhr) Sunset Tasting 
 

Buschenschank Klinger, Etzmannsdorf Kellergasse 
 

Aussteckzeiten (Fr. ab 18 Uhr, Sa. ab 17 Uhr, So. ab 16 Uhr): 9. – 25. Jänner 2026 

 6. – 22. März 2026 

 1. – 3. Mai 2026 

 3. – 12. Juli 2026  

 16.10. – 1.11.2026 
 

Familienweingut Vogler, 3722 Etzmannsdorf 50 
 

11. – 12.04.2026 Weintour Weinviertel (10 – 19 Uhr) 
 

FF-Grafenberg 
 

12. Juni 2026 Vitusprozession 

13. Juni 2026 Abschnittsfeuerwehrtag 

14. Juni 2026 Feuerwehrfest 
 

FF-Wartberg 
 

19. Juni 2026 Sonnwendfeier bei der Kirche Wartberg 
 

Straningerhof, 3722 Straning 39 
 

30.12.2025 Jahresausklang – ab 17 Uhr – mit Glühwein, Punsch und kleinen Schmankerln 

13.02.2026 Oldies & Schlager Tanzabend – ab 18 Uhr 

19.04.2026 Grillbuffet – 11 bis 14.30 Uhr 
 

Weingut Andreas Greil, 3722 Straning 146 
 

10. April 2026 Jazz im Weinkeller (19 Uhr) 

11. – 12.04.2026 Weintour Weinviertel (10 – 19 Uhr) 
 

Weingut Paß, 3722 Etzmannsdorf 11 
 

11. – 12.04.2026 Weintour Weinviertel (10 – 19 Uhr) 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

NOTARIAT EGGENBURG  
 

Die Notarin DI Mag. Julia Frank, öffentliche Notarin, hält am 

Gemeindeamt Straning zu folgenden Terminen Sprechtage ab: 
 

Dienstag, 13. Jänner 2026, 11.00 Uhr 

Dienstag, 3. März 2026, 11.00 Uhr 

Dienstag, 12. Mai 2026, 11.00 Uhr 
 

Um vorherige Anmeldung am Gemeindeamt wird ersucht 
 



Alt- und Problemstoffe 

Sammlungen 2026 
 

 

Folgende Stoffe werden übernommen: 
 

- Alteisen 
- Altkleider (keine Restmüllsäcke oder gelbe Säcke) 

- Kartonagen 
- Kleinelektrogeräte (keine Bildschirme oder Monitore = Sperrmüll) 

- Problemstoffe (keine Altöle) 

- Schuhe (keine Restmüllsäcke oder gelbe Säcke) 

- Farben und Lacke 
- Leuchtstofflampen (Neonröhren, Energiesparlampen, Quecksilber- 

   dampflampen) 

- Batterien (Trockenbatterien, Starterbatterien, Akkus) 

- Medikamente (alte gebrauchte Spritzen) 

- Werkstättenabfälle (nur aus Haushalten: Teerreste, ölige Putzlappen, 

   Ölbindemittel, Öl-/Luftfilter, Silikonkartuschen, Kitte) 

- Pflanzenschutzmittel 
- Speisefett (Nöli) 
- Spraydosen 
- Laugen, Lösungsmittel, Säuren 
 

 
 

Abgabe dieser Stoffe an folgenden Tagen: 
 

Samstag, 3. Jänner 

Samstag, 7. Februar 

Samstag, 7. März 

Samstag, 4. April  

Samstag, 2. Mai 

Samstag, 6. Juni 

Samstag, 4. Juli  

Samstag, 1. August 

Samstag, 5. September 

Samstag, 3. Oktober 

Samstag, 7. November 

Samstag, 5. Dezember 

am  Bauhof Straning  jeweils  8 bis 9 Uhr  
 
 

Die angeführten Stoffe sind nur zu den angegebenen Zeiten zu bringen  
( keine Ablagerungen beim Bauhof ! ) 
 

Säcke für die Altkleider- und Schuhsammlung erhalten Sie am Gemeindeamt. 
 



 
 
 
 
 

 
 

Frohe Weihnachten und  

alles Gute im Neuen Jahr 

wünschen 

der Bürgermeister, der Gemeindevorstand,  

die Gemeinderäte und die Bediensteten 

der Marktgemeinde Straning-Grafenberg 

 
 


